
Gemeinde Fröhnd 

 
 

  Niederschrift  Nr. 3 / 2015 
 
über die öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
 
am   Mittwoch, den 18. März 2015 (Beginn: 19.30 Uhr; Ende: 21.05 Uhr)  

in  Fröhnd, Rathaus 
 
Vorsitzende:   Bürgermeisterin Tanja Steinebrunner  
 
 
Zahl der anwesenden ordentlichen Mitglieder:  8 
Normalzahl Mitglieder:     8 
 
Namen der anwesenden ordentlichen Mitglieder: 

Behringer Claudia  Keller Stefan 
Kiefer Erich   Marterer Horst 
Marterer Roland  Stiegeler Bernhard  
Strohmeier Dieter  Zimmermann Georg  
 
 
Es fehlt entschuldigt:   niemand 

 
 
Schriftführer:    Verwaltungsfachangestellte Heidrun Sommer 

 
 
Sonstige Verhandlungsteilnehmer:   niemand 
 
 
Zuhörer:    3 
 
 
Pressevertreter:    --- 

 
 

Nach Eröffnung der Verhandlung stellt der Vorsitzende fest, dass  
 
1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 10.03.2015 ordnungsgemäß eingeladen  

worden ist; 
 
2. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 13.03.2015 ortsüb-

lich bekannt gemacht worden ist;  
 
3. das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 5 Mitglieder anwesend sind.  

 
 



Tagesordnung 
 

 1. Fragen, Anregungen und Vorschläge der Zuhörer 

2. Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 25. Februar 2015 (Vorlage) 

sowie der nichtöffentlichen Beschlüsse vom gleichen Tag 

3. Ehrung von Blutspendern 

4. Ausscheiden der Mitpächter Jagdrevier „Rechts der Wiese – Nord 43/1“ 

5. Tagesordnung der öffentlichen GVV-Versammlung am 19.03.2015 (Vorlage) 

6. Bekanntmachungen der Verwaltung 

7. Verschiedenes 

 

 

Bürgermeisterin Tanja Steinebrunner begrüßt alle Anwesenden zur heutigen Sitzung recht herzlich 
und eröffnet diese.  
 

TOP 1: Fragen, Anregungen und Vorschläge der Zuhörer                                          (ÖS v. 18.03.2015) 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 

TOP 2: 
 

Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 25. Februar 2015 (Vorlage) so-
wie der nichtöffentlichen Beschlüsse vom gleichen Tag                                (ÖS v. 18.03.2015) 
 
Es wird gegen das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 25.02.2015, welches den Gemeinderä-
ten mit der Einladung zur heutigen Sitzung zugeschickt wurde, keine Einwendungen erhoben. Die 
Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung vom selben Tag werden bekannt gegeben. Die Nieder-
schriften werden anerkannt und von GR Georg Zimmermann und GR Roland Marterer beurkundet.  
 

TOP 3: Ehrung von Blutspendern                                                                                 (ÖS v. 18.03.2015) 

 
BM-in Tanja Steinebrunner freut sich sehr, diese Ehrung teilnehmen zu dürfen. Sie gibt kurz Infor-
mationen zur Blutspende Aktion sowie statistische Daten bekannt. Sodann überreicht sie den an-
wesenden Blutspendern die Ehrenurkunde mit Ehrennadel. 
Für 10-mal Blutspenden werden Martin Keller und Björn Ruch geehrt. Für 50-mal Blutspenden wird 
Stefan Langendorf geehrt. Als Anerkennung der Gemeinde überreicht sie noch eine Flasche Rot-
wein zusätzlich. 
 

TOP 4: Ausscheiden der Mitpächter Jagdrevier „Rechts der Wiese – Nord 43/1“   (ÖS v. 18.03.2015) 

 
Bei Mitpächtern ist jeder berechtigt, den Pachtvertrag für seine Person zu kündigen. Für die übri-
gen Mitpächter und den Verpächter findet § 13a BJagdG Anwendung:  
„Sind mehrere Pächter an einem Jagdpachtvertrag beteiligt (Mitpächter), so bleibt der Vertrag, 
wenn er im Verhältnis zu einem Mitpächter gekündigt wird oder erlischt, mit den übrigen bestehen;  
dies gilt nicht, soweit der Jagdpachtvertrag infolge des Ausscheidens eines Pächters den Vor-
schriften des § 11 Abs. 3 nicht mehr entspricht und dieser Mangel bis zum Beginn des nächstens 
Jagdjahres nicht behoben wird. Ist einem der Beteiligten die Aufrechterhaltung des Vertrages infol-
ge des Ausscheidens eines Pächters nicht zuzumuten, so kann er den Vertrag mit sofortiger Wir-
kung kündigen. Die Kündigung muss unverzüglich nach Erlangung der Kenntnis von dem Kündi-
gungsgrund erfolgen. 
 
Die Jagdpächter Hanspeter Bachmann und Jürgen Büche kündigen ihre Mitpacht zum 31.03.2015. 
Horst Marterer wird Alleinpächter der Jagd „Rechts der Wiese – Nord 43/1“.  
Die untere Jagdbehörde ist seitens der Gemeinde von dem Vorgang informiert worden und hat an 
dem Ausscheiden nichts zu beanstanden.  
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Ausscheiden von Mitpächtern Hanspeter 
Bachmann und Jürgen Büche zu zustimmen. Alleiniger Pächter wird ab 1.04.2015 Horst Marterer. 
 
 



TOP 5: Tagesordnung der öffentlichen GVV-Versammlung am 19.03.2015 (Vorlage) 

                                                                                                                             (ÖS v. 18.03.2015) 

 
Zu 3) Kartellverfahren 
Die Vorsitzende berichtet, dass am 27.10.2014 das erste Mal über die Änderung informiert wurde. 
Geplant ist, dass die Einheitsverwaltung beizubehalten sei. Der GR hat Informationen über das 
Verfahren per Mail erhalten.  
Vom Landratsamt werden drei Lösungen vorgeschlagen: 

1. Fortführung des Holzverkaufs als freiwillige kommunale Dienstleistung des Landratsamtes 
2. Verselbstständigung aller Forstbetriebsgemeinschaften ohne Verbund 
3. Verselbstständigung aller Forstbetriebsgemeinschaften mit Verbund 

BM-in Tanja Steinebrunner plädiert für den 2. Vorschlag als Zwischenlösung, der Gemeinderat 
schließt sich dem an. 
Zu 4) Friedhof Schönau, Planungsvergabe Friedhofskonzept 
Es liegen 2 Angebote vor, der Gemeinderat plädiert für das günstigste Angebot 
Zu 5) Verpflegungskonzept Mensa 
In der letzten Verbandsversammlung wurde eine Verpflegung über Cook and Freese empfohlen, 
geplant ist die Verpflegung von ca. 130 Schülern. Die Vorsitzende schlägt eine Testzeit bzw. Pro-
bierphase vor.  
Zu 7) Schülerbeförderung 
Dem Beschlussvorschlag wird mehrheitlich zugestimmt 
Zu 8) Verpachtung landwirtschaftl. Grundstück 
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 

TOP 6: Bekanntmachungen der Verwaltung                                                                 (ÖS v. 18.03.2015)                                                                                           
 
a) Obstbaum-Bestellaktion 

Durch Sturmschäden ist beim Holzer Kreuz der Kirschbaum zerstört worden. Die Vorsitzende 
schlägt vor, dass der Werkhof Vorschläge machen soll, wo noch Obstbäume aufgestellt werden 
können. Die Aktion wird im Schönauer Anzeiger bekannt gemacht, es ist geplant bei der Fa. Kess-
ler, Wehr die Obstbäume zu bestellen. Die Gemeinderäte haben Kopien zur Sortenbestellung er-
halten, die sie Interessierten weitergeben können. Ansonsten sind Bestellvordrucke im Internet als 
Word Datei runter zu laden. Die Bestellungen sind bis 21.03. zu erfolgen, die Obstbäume können 
dann ab dem 27.03, beim Werkhof abgeholt werden. 
Die Aktion soll dazu beitragen, dass wieder mehr Obstbaumwiesen erhalten und neu geschaffen 
werden. Die Gemeinde bezuschusst die Aktion mit 10 € pro Baum. 
 
b) Termine 

           27.04. Naturpark Bereisung 
           16.03. Workshop mit Bürgerhilfe mit Sozialstation „Oberes Wiesental“ 
 
c) Untere Jagdbehörde 

ab 1.04. befindet sich die organisatorische Zuordnung der unteren Jagdbehörde in Schopfheim, 
die Gemeinde soll ein Beiratsmitglied nennen. 
 
d) Dog Station 
Hundetoiletten werden in der Karwoche aufgestellt. 
 
e) Gemeinde-Fahne 

Verschiedene Muster werden dem GR zugemailt, neues Briefpapier der Gemeinde Fröhnd muss 
bestellt werden. 
 
f) Breitbandausbau 
BM-in Steinebrunner berichtet kurz über Infoveranstaltung, Zeitplan und Satzungsentwurf, geplant 
ist, einen Zweckverband zu gründen. Kosten bei Gründung pro Gemeinde 5.000 € 
 
g) Sanierung / Neubau Buchenbrandhalle 

Die Vorsitzende gibt den neuesten Kostenverteilerschlüssel bekannt. 
 
 



TOP 7: Verschiedenes                                                                                                     (ÖS v. 18.03.2015)  
 
GR Stefan Keller berichtet über die Neuverpachtung der Fläche am Tannenboden. Die Fläche 
wurde versteigert. 
Ewald Kiefer               200,-- € für 0,41 ha 
Stefan Keller               690,-- € für 0,93 ha 
Mit beiden sind jetzt neue Pachtverträge abzuschließen. 
 
 

 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, wird die öffentliche Sitzung geschlossen. 
Es findet im Anschluss eine nichtöffentliche Sitzung statt.  
 
                                                         Zur Beurkundung: 
Die Vorsitzende:   Der Gemeinderat:   Die Schriftführerin: 


